
Protokoll der 104. Sitzung des Runden Tisch für Hochfeld 

Am Dienstag, den 09.06.2008 
Im Atelier der Alten Feuerwache 
Moderation: Anke Lisner-Kolling 

 

TOP 1: Regularien 

Das Protokoll der 103. Sitzung wird nachgereicht 

TOP 2: Nachlese Stadtteilfest 

• Aufgrund des kühlen und regnerischen Wetters verlief das Stadtteilfest nicht so 
erfolgreich wie die letzten Jahre. 

• Die Moderatorin bedankte sich noch mal ausdrücklich bei den Sponsoren Stadtwerke 
Duisburg, DK Recycling + Roheisen, Visser Wägetechnik, Gebag, Stadtsparkasse 
Duisburg und der Galerie Lisnoir. 

• Einigkeit herrschte bei den Mitgliedern des RT über das stimmige Konzept, eine 
Verlegung des Festes an andere Orte im Stadtteil (z.B. RheinPark) wurde abgelehnt. 

• Die Anfangszeit wurde diskutiert. 13 Uhr wurde vorwiegend begrüßt, da so eine 
ausreichende Vorlaufszeit vor dem großen Treiben besteht. 

•  Auch ein zeitlich unterschiedlicher Aufbau der Vereinsmeile und der kulinarischen 
Plaza wurde überlegt. 

• Das wiederum sehr gelungene Fussballturnier soll weiterhin möglichst früh starten um 
den Aktiven danach noch genügend Zeit auf dem Fest zu ermöglichen. Auch wurde 
angeregt, nochmals die GGS Hochfelder Markt auf eine mögliche Beteiligung 
anzusprechen. Beim nächsten Fest sollten frühzeitig Helfer für den Abbau gesucht 
werden. 

• Für die Vereinsmeile ist der „Singstar-Wettbewerb“ von EPS zu laut.  
• Gelobt wurde der diesjährige Abbau der Plaza. 
• Diskutiert wurde das Aufstellen von großen Zelten/Pavillons auf der Plaza oder vor 

der Bühne. Aufgrund der sehr hohen Kosten und der dafür hohen Zahl von 
benötigten Helfern wurde eher davon abgeraten. 

• Extra-Kosten wurden leider verursacht durch das Umkippen des Dixi-WC’s, auch die 
Banner der Stadtwerke wurden zerschnitten. 

• Als Termin für das Stadtteilfest 2010 wurde der 11. September vorgeschlagen. 
 

Die Ergebnisse dieser Nachlese werden nun zum AK Stadtteilfest und zum AK Kinder 
und Jugend weitergeleitet. 

TOP 3: Reflexion der Bilanzwerkstatt am 26.05.09 

Zu der Bilanzwerkstatt ist noch ein Nachtreffen der Moderatoren und der EGDU geplant. 
Die Ergebnisse sollen nochmal zurück zum RT geführt werden. Auch Protokolle der 
einzelnen Arbeitsgruppen werden erstellt. Es wurde darum gebeten, diese interessierten 
Mitgliedern des RT zur Verfügung zu stellen. 

Die Ergebnisse der Gruppen ergeben ein Riesen-Sammelsurium an 
Wünschen/Themengebieten, die als besonders wichtig betrachtet werden. Besonders 



hervorzuheben ist, dass im musischen Bereich und im Bereich der Sprachförderung eine 
Regelfinanzierung nötig ist. Die Ergebnisse im Sozial-Bereich müssen unbedingt mit dem 
Runden Tisch abgeglichen werden. 

TOP 4: Verschiedenes 

• Umbau Siechenhausbereich: 

Ein Geschäftsmann hat den Antrag gestellt, Parkplätze vom Siechenhausdreieck 
zu pachten und zu bewirtschaften. Am 16.06.09 hat Herr Fobbe vom Stadtteilbüro 
dazu ein Treffen mit der Stadtverwaltung. 

Einigkeit herrschte bei den Mitgliedern des RT darüber, dass dringender 
Handlungsbedarf an dem Zustand des Platzes besteht. Schön wäre ein Platz mit 
Aufenthaltsqualität, oder wenn schon eine Nutzung als Parkplatz bestehen bleibt, 
dann zumindest mit einladendem Charakter. Keinesfalls gewünscht ist hier die 
Verpachtung an einen Anlieger, der diesen Platz dann für seine 
Geschäftsinteressen nutzt. 

Verschiedene Ideen für die zukünftige Nutzung des Platzes wurden genannt, so 
z.B. die Anlage eines Nachbarschaftsgartens. 

• Es wurden 2 Arbeitsgruppen gebildet, eine die sich mit der eventuellen 
Wiederholung der Wahlaktion für Jugendliche von 2005 zur Bundestagswahl 
beschäftigt, der andere für die Durchführung einer RT-Sitzung im größeren 
Rahmen zum Thema Verkehr und Entwicklung der Wanheimer Straße. 

• Herr Uca berichtete von Umbaumaßnahmen im Schülerwohnheim und lud zur 
Jahresabschlußfeier ein. 

• Es folgten einige Terminhinweise. 

 
 
 
 
 
Anke Lisner-Kolling 


